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Montags , dm I2tenAugust 2782.
Unter Sr. KonU Majestät von Preußen rc. rc.

Approbation, und aufDero Special - Befehl

Wöchentliche OstFriesische

AnzciM Md Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zurBeförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissements.
sM.» . . g . als den zostenAugust nächstküuftig , des Vormittags um io Ubr

zu Stickhaustu , die Gärten am Ober - und Untcrwcrck , die' Erd - und Baulande bey der Hollener - Brücke und im Jümmigcr Hamrich,
lick - Ettland , sodann die bey Barthe und auf der Deterner Gaste , riebst säint--Hr neilririger Lande, rwischen Potshausen undNeuburg , verpachtet werden.'

Liebha«



Liebhaber dazu , können sich also an besagtem Tage , zur Steile einfinden , kMi.
W»es vernehmen nnd nach Gefallen pachten.

Aurich , den 2isten Junii 1782.
König! . Preuß. OM . Krieges - und Dsmamen- Cammer.

2 Dem Pnblics wird hiermit bekannt gemacht , döß, terminus zur nochinalsvor-
zunehmenden Verpachtung derJagdten i« den Armtern Norden und Berum von 1782 U
i? 88 , auf den izken August c . angesetzet worden ; Pachtlustige haben sich also bchM
Tages des Morgens um r o Uhr auf der Cammer - Csmmißions- Stube empfinden , valß
belieben zu bieten und zu gewärtigen daß dem Bestbietenden saiva approbatrone der Ze>
schlag geschehe.

Signatum Aurich den 29sten Julie 1782.
König !. Preuß. OstZr. Krieges - und Domainen- Camuier . !

W a r n u n g s - A n z e i g e.
Eine Weibs- Person welche , in Gegenwart ihrer Mutter , ein unehelicher tobtet ,

Kind geboren , ist , weil solches nach der Geburt nicht vorgezeiget , sondern heimlich beM l
den worden , mit zehnjähriger Zuchthaus Strafe beleget worden . l

Aurich den rhten Juüi 1782.
König !. Preuß. OstFr. Regierung . ^

Sachen, so zu verkaufen.
r Des we-k.Llaas Gerjets Mttwe zy Visquarö, .hat piwgutes Schis mit § c.B -

und sonstigen Zubehör , welches 5 LastHüber, nebst Lastgüten Rocken führe « kan», j
aus der Hand zu verkaufenKauflusiige - können, sich bey gedachter Witlwr angebcn ukd M '

ihr Handlung sMeffen. !

^krebse / tv,e«r ber ü ß
re

Z Des Johann Nassen aufm Schafhanse bey Esens undJan Sluts kM E ^
Werdum beschriebene Früchte und Meede auf drin Hallm , sollen zur Tilgung ruckP j
ger Domainen Jntraden öffentlich am bevorstehenden 14ttn August , des WormMgr
ro Uhr beym Schafhause und am röten August des Vorruittags um12 Uhr zuMw« ,
Durch den Ausmiener Euckeu verkaufet werden . i

Des Johann Meppen zu Werdum belegrne Warsstädte cum auneris , ME ^
iztrn August auf dem Stadthanse zu Eftns / des Nachmittags um L Uhr e > -

mahl öffentlich licitiret werden .
^ l
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4 Peter Benchard Walland , vor dem Herren Thore in Emden ist entschlossen,
fei » in der Volkenpsvrtstrssse in Comp . io . No. 19 stehendes großes mit Stuben
Bodens and Kellen gut versehenes Haus , welches in einem sehr guten Stande und zur
Kaufinannschaft eingerichtet , nebst dahinten stehendes Peckhaus und recht ordentlichen Gar-
te « ,- imgleichen nochein Hans an de» Delft stehend , von zwo Wohnungen in Comp . i.
No . 12 . so nicht allein an einem sehr nahrhaftenOrt stehet , sondern bey Heiften von Pro«
feffiouistcn wohl zu gebrauchen ist,' wer ein oder das ander zu kaufen beliebt , kann sich bey»bgedachten Walland einfinden , Conditiouesvernehmen und nach Gefallen coutrahiren.

5 Des wcyl . Peter Claeffen Witwe , Antje Janffeu , mmmehro des Friling
Hinrichs Ehefrau , ist gesonnen , ihr Haus »lit dahinter befindlichen ziemlich großen Scheune
und Garten , zu Leer -am Pferde - Matte helegen , am ihtenAugust daselbst aus der Schul/
Uenriich zu verkaufen.

6

Auf gesuchten und erhaltenen gerichtl.IConftns , ist die Frau Nathsverwand-
tin Walther aus srcyen Willen iNtschlossen, ihr in der Kirchstraffe stehendes Haus , Wester«kluft6 tc Rott No. 4ZQ, so von Harm Jürgens hmerlich bewohnet wird , am rüste«
Lugusi durch die zeitige Aediles Rathsherm Jaeobftu und Uven zu Norden im Weinhause
öffentlich verkaufen zu lassen.

Jmgleichen will die Frau Rathsserwandtin Walther noch ein Haus in der
Wchfirasse, Wesierkluft Zte Rott Ns . 427 , so von Eberhard Ehmen Witwe heuerlichbcBohiitt wird , am besagten Lage und Ott mit gerichtlicher Erlaubmß, durch dieAediles
öffentlich verkaufen lassen.

Auf gefuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens , ist der Mfickler DroerMeyer als Bevollmächtigter des Hm . Walker in Jever , aussreyen Willen .entschlvffm,fei» in der Kirchstrasse stehendes Haus , Westerklust üteRott No. 435, so von dem Schutz«judenSalomon Arcns heuerlich bewohnet wird, am 26 sten August durch die zeitige Aedilesi» Norden im Weinhause öffemstch verkaufen zu lassen.

. . . , - Auf gesuchten und erhaltenen gerichtl . Consens , ist Mamme Micheels Witwe
entschlossen, ihr Haus in der Wcsterstrasse , welches sie selbst jetzo bewohnet , am 26ste»,August durch die Aediles zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen zu lassen.
. Auf gesuchten uud rrtheilten gerichtl. Consens , ist der Herr Jusiitz - Naih-Mden aus freyen Willen emschlsssen , seinen siebenten Antheil, an dem Platze die Rift,dick genannt, in der Westermarsch , so von dem LhcclachrerJann Fischer heuerlich benutzetMd , am 26ste„ August durch die zeitige Aediles zu Norden im Weinhauft öffentlichverkaufen - zu lassen.

n. -, !» . - gesuchten uud ertheilten gerichtl . Consens , sind die Erben des weiland
Johann Aper , Dirk Aper et Cons - entschlossen, die vog ihrem Erb««Iler herruhrrnde Jinmybi ! ie« ,^a!s eine Behausungmit soß Diemakhrn Landes , wor¬

unter
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linker aber 4 Diemathen sortiren , woran das Norder Gasthaus ß Theil hak , also W
ausge wmmen , ferner 4ß und z Oiemath Scückland, ast - s in der Wester - Marsch, am
L6strn August durch die zeitige Aedrles zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen j«
kaffen.

8 Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß am r ; ten August auf dem adeliche»
Gute l?ohe im Amte , und eise Stunde von dem Stadtrcchte belegen , etliche loo Sckk
;um Schlfbau fth " brauchbare Eichene Bäume dem Meistbietende» nach Befinden derum¬
stände sollen zugeichlageu wexde» . Kauflustige wollen sich also am bestimten Lag und Sri
Morgens um 8 Uhr einfinden.

9 Auf de» l4ten dieses , wist Wilke Iaevbns zu Canhusen feine Pferde, k
Kühe, Wage !- , Egge , Pflüge , Kupfer und Zinn , wie auch einige Grasen Haber M
Meede , daselbst in seinem Hause öffentlich verkaufen lassen. f

Auf den 8tkn dieses , wollen des wepl . Hind . Ocken Wittwe und Kinder ;o j!
Grasen Nocken , Garsten , Haber , Bohnen und Erbsen , zu Hinte in ihrem Hause öffen!' !
lich verkaufen lassen.

A" s den 7ten dieses , wist Neinder Janssen ; o Grasen Haber , einige Oppeks
Heu , Pferd und Zullen , zu Sniderhnscn in seinem Hause öffentlich »erkaufen lassen.

Hind . Klausen rwd weyl . Klaas Peters Erben , wollen ihre 9 und 6 Grasen ^
unter Midlum und Hinte , so respeettve auf 720 und rc>8cr fl in Golde taxim , iiizea !
Lici ations - Terminen am rgten dk' ses , 4 et 2z Sept. des Nachmittags um » Uhr , zu !
Hinte in des weyland Vögten Lormins Wittwe Hause öffentlich ausbicten und verkaufen f
lassen. .

ro Da derVerkauf der rc. Tiadcnschen Bücher am vorhin anzesttzken ivtcnD
N Nicht füglich geschehen können so ist solcher b -s de « 2- sten Wugust ausgefetzck.

Aurich den i sten August 782 . C Z von Ehe.

11 Des wci 'and Hrn . Büraermeister Giltcrinann in Elens , an der Stein«
strassechisselbftsichendes, und eidlich auf g gO rl gewürdjgresHaus , soll ambevorßehen-
den 2-: steii August auf dem Stadthaus» zu Esens des Nackmittags um 2 Uh doch de»
A -ismiencr Euckcn zum : ten mal öffentlich feikgeböteu werden . NV. Im ersten LeriM
ist nichts geboren worden.

Des Casse-i Roleffs in Hartward beschriebene Früchte und Meede aufkM
-Halm , sollen zur Tilgung rückständiger Domainen In radm , am bevsrstehnden riM
August des Vormittags um io Uhr zu Hartward öffentlich durchdenAuSmuner LM»
»erkaufet werde». ^ j

ra Vermöge eAhelttn Dccreti de ak -enando und darauf asffgwteo Subbist 'ti^ !
Patent soll des weiland Bürgers und Brauers Christian Schröders Haus und Garten , u»



Rorderkluft zken Rott sub Nro . szi welches von beeidigte« Taxatoren'
auf 4^00 Guld.

gewürdigek worden in zen lieieations . Len» inen von 4 zu 4 Wochen , als den isten Julie
den rssten Julii und 26sten Äugust a c. öffentlich feil geboten, und im letzten Termin»
dein Meistbieteoten salva ratificarione des Stadtgerichts zu geschlagen werden.

Liebhaber haben sich demnach in bims Terminis im hiesigen Welnhause einzufinden^
und mit denen Acdrlibus in Unterhandlung zu irrten.

Signatum Nordä in Curia dm 2Zsten May 1782.
AmtsverwMr Bürgermeister und Rath.

iz Durch das Stadt Emdcnsche Vergantungs - Departement soll das des wehlaich Kauf*
nianus Nikolaus Burmanns Tochter z : gehörige, von dem Herrn Pastore Schlevsgk
bewohnt werdende, zwischen beyden Sielen m Comp ^ 9 . No - 4Z . sichende , vou ver-
eydeien Taeatoren auf zoooGl . in Gold gewürdigte ansehnliche und sehr bequem
eingerichtete Haus mit den dahinten belegencu hübschen Garte» in krcyen malen als
am72ten Julii , ytcn Äugust und Lten Sept. 1782 öffentlich zum Verkauf ausge¬
boten und imjletzter» Tcrmiuo dcmMeistvicteudcn Ivßgeschlagcn werden.

14 Des weyl. Schmiede - MeistersHinn '
ch' Peters Wittwe zu Emden , ist ge¬

sonnen , das von ihr selbst bewohnt werdende, daselbst an der großen Brücken - Strasse m
komp. 16, No 38 siebende , vou vereydeten Taxatoren auf rooc , G! . Holländisch ge-
wü digte Haus cum annexis durch dasiges Vergautungs Departement am 9ten Äugust,
jotann den 6ten und 2offen Sept . 1782 öffeniiich zum Verkauf auspräftullren und im
irztern Termins dem Meilibietenden losschlageu zu lasse«.

>5 L . Hommes hat gerichtl. Erlaubniß erhalten , pk. min . rao Diematen Ger-
sten aus demHalm , wie auch40biszoFuder gut gcwrnnenes Heu , der Ausmiener Ord¬
nung gemäß , öffentlich verkanten zu lassen. Kauflustige wollen sich am 2osten August des
Morgen ' NM9 Uhr bey des Jan Willems Hause , und des Nachmittagsum 2 Uhr bei¬
der Äalwkereyefffiuden und «ach Gefallen kaufe « .

r6 Heimerich Lütjens will seinen Ziel Platz zu Holte , Stickhauser - Amts,
am L7sien August m des Gastgebels Lambarlus Wessels Behaufuug , öffeniiich » erkaufe«,lassen.

17 Die Gebrüdere Boeje und Reinder Lamens wollen ihren in Communio» ha¬
benden nnd zu Oldersum b legen n Platze , besteh nd in einer Behausung , nebst Obst und5 vhl- Gatten ued 29 Grafen der beste « Bau - Weide und Meed Lande , am 29 . curr.
de- Nachiintrag ? um em Uhr zu Oldersum in de- Äu : miener Egberts Haus ja emem Ter-
Mmovk! kauten lassen ; Die Csudliivns davon si d IMlich zur Einsicht, auch abschriftlich
zur die Geoüreu de » dem Ä ^ smiener Egberts zu bekommen.

18 Ad -an Emmen zu Greetsyh ! ist aus freuen W lle « eutschl " ssen , sein an dev
MuhkHrasse stehendes ansthniiches , zur Nahrunz eingerichtetes Wohnhaus, cum an-



«LM , vsrin seit 40 Jahren die Kornbrantweinbrennerey sehr vorcheilhafc getrkben W.
den , ncbst alle dabey vorhandene complcte Kornbrantweinbrenuer - Gcräihschaflen , alj
schwere neue Kessel , die erst z Jahr gebraucht sind , wovon der grosse ein Sacks W
ist , der Distillir . Kessel ist von y Aucker , ein neues Kühlfaß mit schwere feste Schlang,
Lsneue Pumpen in die Unterbakkea , 7 Küpen , 2 steinerne Brunnen in jeden eine lchwm
Pumpe mit Eisen Schwengeln alles neu und Mverbeffeelich , um primo May lyy
anzutreten , ausdmHandzu verkaufen.

Was das Haus anbetrift , so sichet es nicht allein Nahrungsreich , stnlm
feste und wohl zur Brantweinbrennerey eingerichret , der Wmckcl ist mit einem klcinenM
rcnsan der rechten Seite und eine Aufkainmeran der lincken Seite worunter ei» grch
Keller , beide an der Strasse , 2 große Küchen uud eine Hinter - Küche inik emcrMgeck-
che , darau die grosse Brcnnerey, ein Hinterhaus mit Kuhsiätten , und h nker dem W
stehen grosse fruchtbare Bäume auch dabei ein Kohlgarten, darin ein Lauben . Kaste» Mi
Pumpen « Haus.

Wer Lust hat obiges Hans cum ann . zu kaufen und etwa das KvrnbrennenM
Distillircu mancherley Getränke nicht versteheusolite , dem verspricht Verkäufer es >» em
kurzen .Zeit ohne etwas davor zu pratendiren , zu lerncn . Auch behält Mikäusckml
das Haus cum anncris gegen billige Zinsen roo ^ rl . Liebbabei können sich zcnig beyihm
melden und übrige L.ondikioneL vernehme » und nach Gefallen kaufen.

19 Des wcyl . Jürjeu UildrichsWitwe , will auf erhaltene gerichtk. Cominifi«,
ihre 6 und ; Grgsxn Landes unter Freepsum , ,-auf den 29stm diefrs , daselbst indii»
Wirkhshause öffentlich verkaufen lassen.

Die Wittwe und Vormünder über des wepland Mimke Edden Kinder M
dessen major . Sohn , sind Vorhabens ihren Hecrd zu Eanum mit 117 Grafen Landes , so¬
dann 14 Grase» StückUnder, aus de» 2isten dieses im dasigen Wirkhshause , enlM
auf i Jahr bey Stücke» , oder sonsten im gamM aus6 fahren primo May178z a»M>
ten , öffentlich verheureu zu lassen. Die konditiones sind vorher bey dem ÄusniM
Mends in Duden einzusehen,

20 Am rg dieses , wolle» die Hrn . Interessenten desGrimersumer Psldersst «.
ZO Diemat Rocken , Weitzen , März . « uö Sommergarstc , Erbsen , Haber und Sch«
öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen lassen ; Liebhaber«: wollen sich mk-
meldlen dato des Morgens um 9 Uhr auf dem Schaaf- Kau einfinden und nachEstcki
kaufen.

2 i Auf freywilliges Ansuchen , und darauf ertheilter Commißion deswBl>
Gtodtgerichts , wollen die Erbe» des weyl . Wachtineisirr Vcchkmanns Wittwe AM
Ehe in Esens , ihren sämtlichen Mütterlichen Mobiliar Nachlaß , bestehend in KW,
Meßing , Zinnen , Linnen , Tischzeug , Bett und Bettgewand , Spiegel , MmM
Tische , Stühle, Schränke, sodann Frauen Kleider , Silber und Gold und >vMV
»um Vorschein kommen wird , öffentlich am bevorstehenden rxtten und 2Osten AWst/F
Vormittags um ro Uhr bey deren Behausungin der Sttinenstraffe zu Esens , duff
Ausmipner Eucken verkaufen lassen. A »!
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Auf erhaltener Commißion der wollöbl . Domainen - Rentey zu Esens , solle»des Behrend und Garmer Folckers zu Mosishütte beschriebeneFrüchte aufm Halm , öffent¬
lich am 2? sten August , des Vormittags nur io Uhr durch den Ausmiener Eucken der-
kaufet werde».

22 Weyl. Tiard Taacks Witkwe zn Junuix , will am izten diese- ihr HauW-Ehe öffentlich verkaufen lassen.

2Z Rudolph und Dirck Harms Müller, wollen fteywillig , ihre bey MarieshaveIMJahr 7775 »eu erbauele Pcll> und Oel- Mühle cum mruexis et pertiueuliis , in
einem Lermino den 26stenSevt . Miteags nin i Uhr znMarrcnhave m Popxinga Haus,
tffestlich verkaufen lassen . Conditivnes sind bey den» Conrinißious - Nath und Ausmiener
Reuter cinzusehen.

Die Vormünder über Jcbke Hinrichs Kinder zu Extum , haben gerichtliche
Erlaubnis , Roggen, Gärsten , Haber und Buchweitzen , wie auch Gras aut dem Halm,
iffemlich verkaufen, ungleichen Haus und Land auf 6 Jahren verheuren lassen. Kauf-«üd Heuerlustige wollen sich den iglen August zu Extum eisfinden.

Des Johann Jacobs zu Manenhave, z Kirchen « Stellen in der dasüM
Kirche , sollenden rasten August in Poppmga Haus , öffevklich verkaufet werden.

Einganges Hausmanusbeschlag, an Kühen, Ochsen und Pferde , soll de»2isten August , des Mvrge «s um 9 Uhr in Osteel bey Evrtt SiebenS Krughaus , zur
Befriedigung der Deiuoistlle Charles, öffentlich verkaufet werden.

Des Lübbe Harms zu Upende , eoncsrrbirte Güter , als i Stell- Bettgukh , rWagenund l Pferd sollen den 15len August , wegenAmtger. Spmtuln öffentlich verkau-!et werden.

24 Seel. Hrn . Directoris Jhermg Erben , wollen in Ihrem Grovehorster-Meer in der Ripster - Hamrich , Sommer - Weitzen , Eomnier -Gersten und Haber,
öffentlichverkaufen lassem Kauflustige wollen sich den Losten August bey der PellmühlrWM einstnden.

V e r h e u r u n g e ^
. ^ Die Erben des sei. Herrn Tonducteur von Haerlems Erben , haben ein Mich
!,a ^ aud ' Guth zu Memershausen , Sengwarder Kirchspiels , in roi Grasen bestehend,»ulMsy 178^ atrzutreten zu verheuren - Die Liebhaber können sich bey Albert KvpmaanJohann Gerritz in Kniephausen und Franß Müller Jhncken in Jeoer

L
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2 Wir Bürgermeister der Stadt Esens , fügen hiemit dem Publico zu tvW,
daß , nachdem die hiesige Stadts - Wage nebst Zölle , sowol in der Stadt als dem Amte
Esens am iffenMay / 78g aus der Pacht fällt , selbige am rZteu August , desMachM.
tags um 2 Uhr auf dem Stadkhause Hieselbst wiederum öffentlich auf 6 nach einander fvl.
gende Jahre verpachtet werden solle , wobey zur Nachricht dienet , daß in selbiger zugleich
auch die Gastwirthschaft bisher getrieben worden , die Einnahme des Zolls sich nicht mr
auf die zollbare Maaren der Stadt und des Amts, sondern auch auf die daselbst durchge¬
hende , ja selbst mit der Post durchkommende, dem Zoll unterworfene Effecten erstrecke,
und der Pächter von allen , sowol ordinairen als extraordinaire « Abgabe« , dieNahrung
Contribution miteingeschlossen , befreyet sey , auch durch gute Eonduite sich von der iLch
wirthschaft guten Vortheil verschaffen könne , zumal die Waage am Markte , und jalss i»
der besten Gegend der Stadt stehet . Uebrigens können die Liebhaber in der Stadt - Cain-
merey Hieselbst die Derpachtnngs - Condikiones iuspiciren , für die Gebühr auch allenW
abschriftlich bekommen , in besagtem Termin Geld bieten und gewärtigen , daß nach BW
des Boths dem Meistbietenden der Zuschlag geschehen werde.

Signatum Esens im Stadtgerichte, den i6ten Jul» 1782.

g Der Vormund über weyl . Jodocus Kirchhof Sohn, hat gerichtl . Erlausch
das von Wilcke Ahrcni zu Siegelsum bewohnt werdende -Haus , nebst Bau - Grün - mi>
Meedlandcn , entweder bcy Stücken oder imgantzen wiederum öffeutl. » crhcuren zu lchm.
Zugleich will der Herr Deichrichter Kirchhoffpl . m eo Diematen Grün - und Meedlini-
den bey Stücken auf Jahrmahien öffentlich «usbieten. Wer zu heuren Lust har , wolle sich
den 2 rsten August , des Mittags um 1 Uhr in Poppinga Haus zu Marienhave einßM.
Eonditjones sind bep den » Commißions - Rath und Ausmiener Reuter einzusehen.

4 Reiner Bruns will die von ihm selbst bisher bewohnt gewesene Vorder Köche,
nebst Backhaus und Keller , mitten in Timmel am Wege belegen , wobey alte MO»
Gerechtigkeit nebst ein schöner Kohlgarten befindlich ist , auf 6 Jahre May 178s ""'
zutrekcn vcrheuren . Und dienet zur Nachricht , daß in diesem Hause bisher die Ne-
rung eines Bnntwinkcls und Hökerey auf allerhöchst gnädigste Conceßion getrieben M"
den und fernerhin getrieben werden kann . Liebhabere können sich beliebig melden und
nach Gefallen heuren.

5 Am rösten August will Frau Doetorin Loths , ihren auf Hollande beleg«
Herd , um May 178z anzutreten , im hiesigen Weinhause , durch denAusmienerTM
pon Velsen verheuren lassen.

Norden , den6ten August 1782.

6 Des weyland Frerich Meyers sämtliche Erben sind gesonnen , ihren HttkS
Landes in der Westermarsch , so von dem weil. Mitcrben dem deput . Johann AM , V
bewohnet worden ; am künftigen Mittwoch als de» igben August, auf6 Jahr M
«mzutreten , aus der Hand im weißen Hirsch bey Tomas Scheurmann in Norden zu
hrure« . Eonditiones können ambestimten dato eingesehen werden.

So«



Sodann sind nychs - DikmMenBauHtzd in hech Winde« Polder , welche am
bestimmten Tage , ebenfaSs im weißen Hirsch zu Norden sollen verheuret werden. Lied«
Wer ttnnen sich daselbst emßnden.'

7̂ U- ttommso epn kfuis mer Dvn in! -lj^Manmrse ^ Mrick»
w vtzklisirorr- , M » ö! Hs vwoK; fisn an ^ sre^ecken dorctSiüj tzeKeM WtriinA
iLMr ^Ätt ^ n6e AöiiSvc 21' A den 'i^ ÄcckiArccck ; te m^iclere.

8 Nachdem der von Onne Sikels Mammen anjctzt bewohnte , Key Tsqlmd imMMMb'er Ämt belegene - rnw May / 78z gusder Pacht fallende Hcerd , grtzß Fz
DiemakhenMarschlandes aufS Jahren öffentlich verheuret:

EM anderer in Updorf bekegrnek aber aus pl . M. 48 DieMnkhen bestehend,
der anjetzt von Dirk MüLer bewohnet ' wird , in Erbpacht Msgttha« werden ßolk - so wW
dieses zur Nachricht vorläufig .bekannt gemacht, »er eigentliche Teeminus hiezu aber säck--'
ßess ncher nngezeiget werden.

9 Am Freytage den i 6ten dieses nächstkünftig, sollen pl. m . 92^GrasenGroot-Ue»ctPafforch Bar», iüw GrüstlniMp desMächMittags üik2 NhvöffeNkitzWW» kcheurer werden. - -

is Das sämtliche Land des Gerd Anthons zu Leezdorff , stll denListenÄugust,des Morgens um - Uhr , in Evert Siebcns Hans zu Osteel , ans 6 Jahren öffentlich ver«hrmr werden . '

Deni ste» August des Nachmittagsum2 Uhr - D des IkchuisiM JohannMrs zuMchchorst , Haus M LM Ms . r Jahr MMch in Hiele Giebels Han», zuVictorbur verheuret werden.

Cäpitalia, so zu belegen.
i Thole Gerdes , Bäcker zu Oldeborg , hat r roo Gulden au Gold Pupillen«^ L dWAchere Hypothec , auf Michaelis d. I . .zu belegen ; wer selbige verlanget,uns S,e ersvrömiche Sicherheit stellen kann , melde sich bey demselben.

Kirche zu Bunda hat sofort oder auf Michaeli anstchelch anCapitalien zins-ichjUbelegen , y ;o Gl . holl . 700 rl . in Gold und LO,Oirl. preuß. Courant. Wem"Ud die erforderliche Sicherheit zu stellenIMStande ist , kannsich be-y demchvogten Lüppb Sebes in Bunde Melden und nähere Nachweisimgerhalten.
Gastwirth und Bürger Umme Peken in Wittmund, hatzu Anfang künf«

önslick -uns, - September kutorio nomine 50 Rthlr. in Gold , gegen MüglgeSicherheitl-nsl -ch zu belegen. Wein damit gedienet , kann sich bcp ihm melden. /Eit.
35 S f s s /
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Citationes Creditorum.
r Ben dem Stadtgerichte zu Norden ist dato über das nachgelassene Vermöge » bcsd «.

selbst fallit gewordenen Kaufmanns « nd Schutzjuden Saiomon Jacobs Bargerbch
der Coneurfus generalis per Decretum eröfnet , und Citatio edickalis contra quos-
«unque Creditores deffelbrn cum terminv von Z Monaten et liquidationis auf de»
2?sten August a . c. sub pöna präclusioms et perpetui stlrntii , erkannte auchM
- iemit zugleich der abwesende Gemeinschuldner Saiomon Jacobs Dargcrbuhr zu«
Liquidations - Termin mit vvrgeladcn, um über die Ansprüche der Gläubiger gehöri¬
ge Auskunft zu geben , und sich , wegen der ihm etwa zur Last fallende » Umstände,
zu verantworten . Signatum Nordä in Curia den 7ten May 1782.

2 Bey dem König !. Amtgericht zu Emden , sind auf Ansuchen des Johann Ar¬
nold Verver zu Larrelt , edictales contra qusscsnque creditores et retrahcntes abfichlich
eines ihm von dem Stadts - Baumeister Henricus Harberts privatim verkauften, zu kam!!
stehenden Hauses cum annexis cum termino reproducttvnis peremtorio auf den
Sept . nächstkünstig , sub pöna folita erkannt.

z Bey dem Amtgerichte zu GreetArhl ist , aus Ansuchen der Ausmieucrin Storch , gt-
bohrnen van derHeyde , daselbst , citatio edictalis zur Angabe undJustificatio « «idtt
alle uud jede , welche auf das , von des wcyl . Hrn . DomainenrachsBlechen Eck«
öffentlich verkaufte , von der Exkrahentin erstandene , zn Greetfiehl a » der hohe«
Strasse belegene Haus , nebst zwenen resp . hinter und vor demselben belesenenGöt¬
ten , Anspruch und Forderung zu haben venneinen , cum termino von 12 Woche» cl
präelnjivo auf den izten August nächstkünftig , bey Strafe eines immerwähreM
Stillschweigens erkannt.

Ebendaselbst ist , auf Ansuchen 'des Hausmanns HeepkeHabben zu Middelstewehr, clia-
tis edictalis zur Angabe »nd Justificatwn wider alle und jede , welche auf die , M
den weyl . Eheleuten Claas Hcepkes und Franke Aylts herrührcnde und von dm«
Erben Meene Claassen et cons. an deren Mit . Erben , den gedachten Hecpke Habet»
zum alleinigen Eigeuchu« cebirte , unter Pistum belegene 28Z Grafen Landes M
gegründeten Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , cumtcrmnioronlr

. Wochen et prä lusiro auf den r zten August »ächstküuftig, bey Strafe kincsiliM-
wahrenden Stillschweigens erkannt.

4 Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden, sind ad insiantiam des Hctt » §-
Groeneveld zu W - hncr edictales contra quoscunaue creditores absichtlich der durch 7E'
tränten von dem Kaufmann Nieoiaus Foclnchs Meyer zu Leer öffentlich angetansten , >M
Jemgum belegenen 6 Grasen Landes cum termino reproductionis peremtorio auf M irii»
Sept. nächstkünstig snb pöna solika erkannt.

z Bey dem Amtgerichte zu Wittmund sind den 1 Aken May ad instantiam desHro- ^
MeistersHamensru Wffkmund , wegen des von ihm öffentlich erstanden^

t»
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Honmin im Kirchspiel Asel bciegcneu , dem Tiard Franzm Harmens zugehörig gr«
wesenm Platzes cumannexis, wider alle und jede , welche darauf einen reeLenAn-'
hwuch und Forderung haben , Edictaws zur Angabe und JusristcatM auf de» Laste«
August 1782 pöna juriS sollt« erkannt.

6 Bey dem Amtgerichte zu Wittmnnd sind den eten Jnnil ad instantiam des Hinrich
Oltmanns zu Psckcns , wegen der vsn ihm von dem Schützen - kapitain Tiard Olt-
manns zu Wtlmun» , privatim angekanlkeu ! 2 Dicmaccn adelich Freylandes unter
Buttforde , wider alle und jede , welche darauf einen reellen Anspruch und Forde-
ninz haben , Edictales zur Angabe unbJufiistcstisn auf den 4ten Cept. 1782 pöna
juris jvlita erkannt.

7 Von Christoffer Hafen Eggerichs zu Reiseburg , Westrumer Kirchspiels , er¬
gehet concurs. creditornm , und ist zur Angabe term. pracl. auf den 7ten September fkst-
gesctzcl werden.

Signatum Jever den Lpsten Junii 1782.
(7-. T.) Aus hochsürstl . Landgerichte Hieselbst.

7 Bey dem Amkgerichte zu Berum , find , ad Instantiam des Kaufmanns Johann
Schmertmann zu Norden , wegen der von dem Schiffer Hinrich Janffen Schneider
aus dem Neßmersiel erkauften , nahe bey der Neßmermühle beleqencn 2 ; Diemat
Landes , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch, Forderung,
Nähe,recht oder eine Servitut habe» , Edictales cum termino zur Angabe und Ju-
stifkation auf den 27stm August a . c. pöna juris solita erkannt.

Bey demselbenAmtgerichte sind
'
gleichfalls, ad implorationem des weyl. kandschaftl. ordi-

nair Depntirtcn Pekciffen nachgelassenen Wiktwe zu Hage , wegen der vvn dem
Kaufmann Johannes von Essen und dessen Ehefrau öffentlich anerkanften , im Fle¬cken Nesse bclegencn Behausung cnm snnezis , wider alle und jede , welche darauf
einen gegründeten Anspruch und Forderung oder eine Servitut haben , Edictales
cum termino zur Angabe und Justification auf den 27stcu August a . c . pöna juris
solita erkannt.

8 Bei dem Stadtgerichte zu Emden sind am 19 . Jun . c. auf Anhalten des hiesigen
WaagemeistersTbole Janffen Kruse , als gerichtlich bestellen Eurat . über den Nach,las des wcyiand Keahrr- Meisters Jan Walrjes Dreyer , Edi tales wider alle und
>cde , welche auf besagte Verlassenschaft ex caplte creLikj , oder sonstige An¬
sprüche und Fiiderungen zu haben vcrmeynen , cum termino von 9 Wochen und zurReproduktion auf den 28 . August nächstkünftig bei Strafe , daß die ausbleibendePrätendenten ihrer etwaigen Vorrechten verlustig erkläret , und mit ihren Federun¬gen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von derMasse noch übrig bleiben wird , verwiesen werden sollen , erkannt.
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»<z Bch HYN! Kövigl . AmtverW Nr Grretstei - ist über des weiland Drrrub JmGn Mfj,
.wen Sirnm Margaretha Peters zu Uttum und deren Kinder Vermöge !, der cencuchr
gegersks cröfnet , und tiMinus zur Angabe uad Justchcakion der Fordrur .gui mf
den 2 /̂sien August nächsikünfiig, bey Strafe eises iimuerwahrrudrs Stikfchwcigg,!,
präßgiret Zugleich werden auch alle diejenige, st> von den vebitoribus Pfänder i,
Hunden haben;, « der denechslbon erwas schmdig si« d , . hiemit restreetive bcp. VaI»K
ihres Pfandrechts und bey Strafe doppelter Bezahlung angewiesen , davon Um

Schuldnern nichts verabfolgen zu lassen , sondern alles vorerst unter sich -zu bchM
«nd dem Gerichte anzuzcige «.

i i Dey dem Amtgerichte zu Wittmrmd ist citatio ediMliscovttaCvMorMk!

daselbst verstorbenen Glasers Frerich Sicfcken geringen Nachlasses cum t >rmino zurA «-

Mbcim - IMisiratiö « de>- Forderungen -» ausöen röste !,SepMibrrh . « . bepSkrafe«

ewiger , Stillschweigens erkannt.

12 Dey dem König !. Amtgerichte zu Efeus , sind auf Iuiploration der VowM'

dere über wevl Hausmanns Johann Hüyen zu Damsum Kinder , der Hvaeleuie M

Addels und Eilert Ayls , Edinalcs wider sämmtliche Credirorcs des gedachten Johm

Haym , zur Angsbe Md - Jmirfirapv » ihrer Fordern,M » und Ausdrücke, cum rernniiS

Wgc-lusivo auf des chttn Oktober nächsrlüi .ftig , und unter der Berwaruusg -erkannt:

Daß die aussenblerbenden Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkinch
und mit ihren Forderungen nur an dasfeoig-e , was , nach Befriedigung der sich Mb
-dezch -eu Gläubiger , von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werde» M

i z Bry dem Stadtgerichte zu Emden , sind am 8tcn Iulii ad insiantiam des

ißcwLstneU ProdiMs W . Horumes , edietales wiüsr alle und wde , weiche auf d«S , durch

Jmpklranten von dem A . de Winaene privatim anerkaufw , hiefelbst in Comp. 4 , Ne. 2-i

Md 28 stehende Wohn - und Kutsch » Haus eum amwxis , aus irgend einigem Grunde,

Ansprüche-, Fodrrnuqen , ober Näherkaufs . Recht zu haben vermeinen , cum ttMinoM

4 m q. Wochen , und zur präilustoischen Reproducti« , auf den , 7ten Oct . MMW,
«kker . Verwarnung eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

14 Bey dem hochgrästich Wedelschen Landgerichte zu Gödens , ist über desLchch

Inder , Mofts Victor Coden zu Neustadt - Gödens Güter der Cvneurs erchnek , und wibek

desselben EreDuores citatio Edictalis cum Temimo auf den 24stm Oktober anstehmd, i»r

A uueldmig und Anstistcation ihrer Fordeemrgen und Ansprüche an die Cviumk- MaK

ausgci rli ^ t worden , so daß den Ausbleibenden ein ewiges Stillschweigen aujeckget « >

' den solle

15 DeymAmtgericht zu Leer , find ebietaies wider alle ., welche auf driy dur^

Dirk Mu ' icbs und dessen Ehefrau ron Hvnn H 'mrtchs und dessen Ehefrau Trient.'kM °

privatim anerkauften Piatz gu .Istsermoer cr,m anuerfs , Spruch -, Forderung . Md V IM

Nah rkaufs - Recht zu habe« vermeinen , cum termino von z Monaten , auf den rrn»

Mgust sub xöna perpetui silentii erkannt. .



§49

i6 Demnach ad mßantiam verschiedener hiesigen Creditoren die distraction der
Gsbrüdere Schmidt und Compagnie obfignirten rcsp . annvtirken Güter erkannt , und dazu
Terminus aufn Freytag als den 2gsten August aaberaumet worden ; so können diejenige,
welche vea sothanen Sachen , als verschiedene Manns Kleidungs - Stücke , eine silberne
Taschen- Uhre, drey paar silberne Schuschnaken , verschiedene Sorten Taschen und seidene
Tücher , Dabelsteinen, Sitze -. , Catunen , Geeiichen , Canisas , Sajen, Dammasten,
Neffeltach , Callmank und Krippen , auch Manns - und Frauen - Handschu und Strümpfe
zu erstehen willens sind , sich gedachten Tages in des Gastwirths Troachon Behausung auf
den Alkenmarkt hiesewst emfiude « , und der hochsürst ! hiesigen Vergantung» - Ordnung ge¬
mäß kauf - n ; sodann wird auch denjenigen , weiche etwa« Sachen bey besagte Gebrüdere
Schmidtm verpfändet haben möchten , hiedurch anbelohl- n , solche und wi . viei sie darauf
schuldig , vor obbcsiimiliken Verkaufs - Termin bey Verlust ihres Rechts , am hochfüisti.
hiesigen Landgerichte gehörig anzuz . igen und zu bescheinigen.

Signatnm Jever , den Losten Innii 1782.
(T. 5.) Aus hochsürstl . Landgerichtehieselbsi.

Notificariones.
1 Der Herr Comurercienrath Krak in Emden , erwartet täglich von Stockholm

mit dem Schis : die 2 Gebrüder , Schiffer Joachim Schultz eine Ladung besten dünnen
Stockholmer Th . erg Wem davon gefällig fern möchte , gelicbe sich an seinem Comptoir ju
melde» , und sich des civilsten Preises und . besten Maaren versichert ;u halten-

2 Ein junger Memel ) , welcher sich gut aufs rechnen und schreiben verstehet , und
z Jahr -in einen Lacken . Laaden gestanden, suchet Condition. Der Bürger C. H. Molter
«6 Norden siebt «Here Nachricht.

z Es wird in einem ansehnlichen Krüdemerwinkel zu Emden auf Michaelis ein
rchrlmsche verlanget , der treu und ehrlich , aucl »n schreiben u> d rechnen erfahren ist.
Dimstlnstige wollen sich bey dem dortiaen Wold n - Fabrikanten , Mons. Jacob Ockenga,
m -er großen Olierstraffe wohnhaft , baldigst inelden.

4 Bei einer Herrschaft in Nurich wird , ans Michaelis diesis Jahres- ein
Bedienter verlanget, der be eits gcdienet , die Aufwartung fcreig verstehet und daneben
M siirstjgrn guten QnMätkü ist . Nähere Nachricht sihk bey dem Canjlci - Aßistentcn
üreese zu erfragen.

5 0. r'-a» /pf.-nck L-r koe r« / /u/r va»

-äoen/ioo -fe «r ckrers ^ vfk



6 Da es viele Correspondcnken zur Gewohnheitund dem Postamt zur PW
machen zu wollen scheinen, , ihre Briefe und Sachen ohne baare Bezahlung des Porto «f,
zuschicken oder adfoigen zu lassen , ja sogar Beyspiele vorhanden sind , daß der Driejtchi
bey der bescheidensten Einfoderung sokaner credtrirten Portogelder mit harten und einpW
lichen Ausdrücken abgefertiget wird und dem Postamt UnhWchkeiteir zur Last geleget mr-
den , wenn es dergleichen berechnete Gelder nicht Monarhe lang ausstehen lassen kamilp
wird das hochgeehrteste correspondi'. ende Publicum hi - durch geziemend gebeten , dem UM-
bringcr oder Abfordcrer seiner Briefe und Sache« zur und von der Post jedesmal mit dm
nöthigen haaren Pvrtogelde zu versehen , da der Eassirer in der Folge nichr das Mich
wird abschickcn oder abfolgcn lassen können , wofür nicht das gebührende Porto , ohne
ruckhaltung der geringsten Kleinigkeit , bezahlet worden. Wovon jedoch diejenige« Ham
Correspondenten natürlicherweise ausgenommen sind , weichen aus der Pvst . tzonw gehM
Wird , und welche bcy jedem Quartals - Schluß prompt zu bezahlen gewohnt sind.

Aimch , den agsten Julii 1782.
Königl . Preuß. Post - Amt,

12 Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß sm rPten August als am MW
chcn Vormittages um 9 Uhr in dem Fährhause auf Leerorth , dielReparatur der Pech
schaden an denen Leeorrthmer - Wällen , an die mindeste Annehmer öffentlich amm-
dunge» werden sollen , um solche um Michaeli oder Ende Sepkembris besteckmäßig
liefern . Signatijin Anrich den isten August 1782.

. Hermes, König ! . Preuß Ostfr. LantbamneistM'
, . 'ir '.r

rz Iu der Cramerschen Buchhandlung in Anrich find folg -Oe neue M )eO
beygesctzte Preise zu haben.

r . Grab der khicane , worin , daß häufige Processe das grösscste Uebel eines Staates jich
gezeiget , die wahren Quellen , woraus sie ursprünglich entstehen und verewiget k'M,
rntdeket , dabep aber auch die Mittel ihre Quellen zu verstopfen an die Hm d gegck«
werden , lter und 2ter Band , gr . 8 vo , Berlin 78L 6 rl . 2 . VolcksM,
2 ter Theil , 8vo , Leipzig 2 ri . g . Homers Odüssce übersczt von Joh . HeinrA
gr. 8 . Hamb. 782 , 2 rl - 4 . Metzgers vermischte medizinische Schriften , 2 !«
8 . Königsberg 782,2 rl . 5 ) HartmansVersuch in Melodien zu Liedern fürs Mi«,
4 . 782 , 62 grot. 6 . Oswalds Lieder für das Clavier mit Begleitung einer OM
len Violine , dem Ernste und guter Empfmdkng gewidmet, 4 . Breslau 772,1 rl. Ml
7 . Hilchenbachs Predigt , Wien 762 , 6 grot. 8 - Krasts Predigt, Hamburg M

. 9 grot . 9 . Bild Kayser Josephs 782 , 2 grot. 12) Annechoten nebst dein Mi
des Pabstes , l2 gr . Anrich örn 28sten Zulii 1782. Hoofk.

^ . 15 Bey der fahrenden Post in Oldenburg , wird ein Postillion, der nnM
geschickt und mit Pferden gnt umzugehe» weis , daneben den Landbas verstehet / gE
Außer , der gewöhnlichen Pöstillionsmsndur und dem Trinkgelde von den
freyes Quartier , hat er eine jährliche Gage von 7 z rl . wovon er sich aber
muß , zu gewärtigen ; wer hiezu Lust hat und mit Zeugnissen feines bisherigen « «

HMns versehen ist , kann sich vorläufig schriftlich an Das fahrendePostamt inOM
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melden , und seiueZeugnisse einsenden , -a er denn gleich oder auch nach einigenWochen «jk-
trete« kann.

ro Der Krieges . Rath Schnedermann zu Emden verlanget auf Michaeliseinen
Bedienten der die Aufwartung etwas verstehet.

11 Nachdem der Steinweg zwischen Tergaste und der Siewe nur ein Heu oder
Mehde Weg ist , gleich wohl seit einiger Zeit von den Fuhrleuten , fogar mit Baumatcria-«
lieu , zum größren Nachtheil der daran liegenden Land Besitzern, stark besahreu wordene
so wird hicturch bekannt gemacht , daß dieses nicht weiter gestattet werben kann , und da¬
her , um es zu verhindern , ein Schlagbaum mit einem Schlosse versehen , darauf wird
xcsezet worden.

12 Oaar 27N rvcc cxrra Zoecle l 'vccrmolrlenz mer cenXlopmoftlcn
var minder als riieu «' , mer alle 27» loebeftoür uic ste Llanst re lroo^;
vicn; Lastin» tier is aststrcftere 21

'
A ste bstalrelaar I , 6. Oeciccr.

7 ^ lor Lrnstcn 15 een complcetc ^ inlrcl , lacftannstc in verkcliciste-
nc lloorstcn en stiverle Domren ^ ln ^ellnnen , mcr exrra lctronc Here La-
lan^ en 5cftnn !blnsstcn pie ste kstsnst re verlco ^-en , ste lelakelLar hl arm I»
8miiü Aeevr stiez anAsanste naastere dstari^r.

74 Da vermöge eines , von der Regierung zu Münster eingegangencn Requisi-
iorial>Schreibens vom l7ten vorigen Mcnats , ein gewisser zu Cloppenburg arrcsiirt
gewesener, - vieler Dicbstälen sehr verdächtiger Michel Huge , ans dem Kirchspiel Linderen
selbigen Gerichts, so zo Jahr alt , katholischer Religio » , seiner Profeßion ein Schuster,
mitteler Größe, einen greisen Rock von sogenanntem Schube. Gut oder wollen Tuch , le¬
derne Hosen oder Buxen , einen blauen wollen Hembd- Rump midH^r gestreiften kalmiukcn
Rumptrüget , ein schwarzbräunlichesAngesicht, kleine b ' aue Augen , schwarze Augbra-
men und etwas kränsliche Haar arnm Kopf hat , im Reden , auch im Gehen geschwind
isl , mit dem Kopf aber etwas getaucht einher gehet, und mit einer Bande von 6 Mann
stmk , he ; »m streift , wovon er gemeiniglich einen , der nicht gut sprechen kann , und am
Mund Schaden haben soll , bey sich führet, Mittel gesunde » auszubrechen, anjctzo dem
Vernehmen nach , sich bald aufm Hause Esterwege, Gerichts Humiing , Amts Meppen,,
bald auf den angrenzenden Commenberie. Gütern , dann auch zu Durlage in OstFriesland,
unter der Jlmsdickion des Amtmanns zu Srickhansen , aushalttn soll : So wird allen
und Mn Gerichts - Obrigkeiten in dem Fürstenthum OstZrics - und Harriingerland hie-
mit ausgkgsticn, aus den beschriebenen Michel Huge genau vigiliren , und denselben im
skttttuugsfgü zur Hast bringen zu lassen , sodann aber davon sofort zu berichten.

Amlch , den zten August 7782.
König! . Preuß. OstFriesische Ncgiernng.

15



15 Demnach zuineilttr nlchk
^
wsuiyen Besremdmg- ausgcstmüt , slr lvMtz

nicht mehr berechtiget seyn sollte , Testamente und alle Arten von Contracte ausMftttW,
ja gar im Htickhauser Amt vsn denen Tänzeln publicirel worden , baß solches

'
durch dche

Iustitz . Coimiilffarios geschehen solle , widrigenfalls ungültig seyn svittsochnbe ich miih
genöthiget , öffentlich zu versichern , daß bey meinein Amte nicht die geringsteAcndknW
vorgegangeu , sondern daß nach erhaltener AllerhöchstenFreyheit , ich in dieser Proch
OstFrieslnnd, wo und von wenr ich als Rstarins reguiriret werden möch e , alle Acltt
welche denen Notariis zustehen , zu celebriren und zu verrichten , in gewöhnlicher MM
Recht beständiger Form , es seyn Contracte , Testamente , Bermächtniße , letzte We»,
oder andere Dispssitiones , wie solche auch Namen haben mögken , als wenn M M
jedes, was auf eines Notar» Amt a --kömmt , hier specjfice eingerücket wäre, ZnstrinniM
darüber auszuscrtigen , zu schreiben und zu unterschreiben, auch auszugcben , «MW
bin , folglich kann ein jeder bey meiner Amts - Verrichtung ganz sicher seyn. Womit ö«
geehrten Publico mich bestens empfehle.

Leer , deir rsten August 1782-
Hmiiami Mrderich Kuchenbeck«.

Köiügi . Preuße Notarius.

16 Da der Neffmer - Syhl noch immer eine gute Wirkung leistet , mW ei«
Wasser - Mühle , insonderheit denen höher» Ländereycu daselbst übcrstüffig ist ; M M
denenBesitzern solcher Läudereyen, woselbst eine dergleichen Mühle mitmchrerernRiMkau
angebracht werden , hiedurch abermals änMeiyet, daS beh Böiino Siintken PvMgii iit
Nessmer - Kirchspiel eine vorireflich g bauete , aus Zi Mßige Mgek besteheM § EW
Mühle zu haben ist . Es lköunen Liebhaber sich je eher je lieber einfinden und einen sehr
gelinden Preis gewärtig seyn.

17 A llch / nao eke stE
-b 00 2V. ss« Dckso» , eÄS»' ike K«Fl

/ L»re» , Äorte» LVeu - , ck:
rüer-er/e ^ ssr'k«'« L?

'r2- » e» <Äroe«e» , W
7 ec'tt- ^

r't'i/g' e« lk̂ /kg «^ e« ks'oAe«
ÄwnA Foör^ F , M lvLl «riU M iW

, r

F,r r» tc- c» ko
/ lj- Äb/öchco r,/e /7n,r ./ a//a Zolmre»

rot «Ä/L

18 Da der Verkauf des Cornelius Ommers beschriebene Güter am
nicht vor Hch gegangen , so wird solcher aus den iSken August augesetzt. 1-



19 Frisch n Selzcr Brunnen , imglcichcn verschiedene Per brßey Soktcn rokher'
Mr , fr .,m , lpamjcher . und andrem Weine, find agietzo bey mir / sowohl bry

'
Anker als

N-urcilleii,
'

jür ganz b ' lügr' PidistJn haben . Oönner und Freunde welche sich deshalb
R wch t« wender ! belieben / können sich stets eme,' gnten Weins eersicherk halten . ^ '

Aunch
'

dea 7len August 1782 . C . B . Meyer.

20 Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß vor Ausgang Nov -mbris zum Do»
hncf der Femr - S '-'tteW . Lasse vom platten Lande pro » 78 ^ fünf Schaas von loo rlhlL
deM werden müssen. - " ^ " -

- Anrich den 5>ten Augusii 1782.
König !. Prcuß . Ostsr . Landschaft!. Administrations - Collegium.

21 Nachdem das Admunßrati
'ons - Collegium rcfvlvirct hat , den von der kautz-

Hast ük'nwmmcnen .Salz » Bestand de ao . 178 ; zu 18 Last 8? Tenne Mindischen Sal¬
zer, am zogen dieses in Bremen durch den dortigen Kaufmann Johann B !ey bcy guvis»
lkli.PoikiMcn öffentlich an,dem Atcistbictenden nuf 6 Lochen Zahlnngs - Frist verkaufM
i» Utti/sjedvch unter dem Bedinge , daß die Käuffere das Sa ! ,; ausserhalb OsiFries» und
HmÄger Land debikircn müssen ! so wird solches dem Pubiico hiedurch bebaut gcmachct,
iWit diejenige , welche Lust zum Ankens des Sa ! ; cs haben , ihren Vorthci ! suchen.

Anrich im Königlichen Preußischen OsiFriesischen Landschaftlichen Admini-
siraLions - .Eoki'egio den 7tcn chingussr 1782.

2r Das König ! . Edict wider die Verheimlichung der Schwangerschaft , und
ien Morw unehelicher Kinder , ichin der Stadt Rurich, ans allen publiqncu Orten , und
ili drgcnWirthshäusern Wgiret , weHes hiedurch abermals zu jedernmnsWissenschaft be¬
kamt Zrmachet wird .

^
.» Anrich , den 7km August 1

.782.

Lotterie - Sachen.
» i - l ^ -

r In der am rssten vorigen Monats ge; ogenen isten Classe dct irken Königs.
WM - Lottcrie ; u Berlin , find in meinem unmittelbaren Lotterie - Einnahme » Cvmtvir,
M Jnvegrif der von Mons . JosephMoses in Wittmnnd mit untergebi achten Loose , so! »
Mdk g Gewinns gefallen , als : auf No . 1710 20 Rthlr . 16ZZ und 16^ 9 ans jede 12
« s i666 6 Rthlr . Die nicht herausgekvmmene Loose , müssen bcy Verlust des

'
Anrcchts

Wii Aurang dieses Monats Planmäßig perneuert werden.
EAsÜch , dm 7ttn AlHnst 17^2.

T -T . > T Mar Salomon.

s Dey Ziehung Ser isien Classe i ater Berlinkr Classen - Lotterie find in itnftMv
folgende Nn. mit Gewinne herausgekommenials : Ns . 1546 , ! Z8 > , 8146,

« l ; ; , 82lAund 8238 jede mit 6 rl . 816 ) mit 9 rl. 82Zt mit so rl . die Gewinne
«erden sogleich gegen Anslieserung des Original - Lvoscs wo der Einsatzgeschehen ist ausge»

zahlt.
( chlo. ZZ T t,t t )
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zahlt. Die nicht herausgekommeue Loose müssen be- Verlust des Anrechts vor den M
September erneuert werden . Kaufioose zur 2len Ciaffe sind für den bekamen Wim
vils zu haben . Aurich den7 ten August 1782-

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Esens,
für den Monat August 1782.

Das übrige Weihen - und Rocken - Drodt in kleinern oder grösser«
Format nach Proportion obiger Laxe.

Das Mund vom besten Rindfleisch 3 st. ; W . , der mitlrrrr Sorte 2 st. ; N
— — —-- - der geringsten « ist.
Schaaf - oder Lammfleisch, vom besten , das Pfund 2 st. mitlern — ist . ; L
-— - — - — geringsten —- rß.
Das Pfund Kalbfleisch von der besten Sorte 4 sti iiiiilern Sorte 2 ; s

S«rmgstcn - « - l l

Joseph et Wolff Bülli».

Ein grob Rocken -.Brodt zu 8 Pfund«
Ein fein Nocken - Brodt zu » 4 Lorh i .
Em .Brodt von halb Writzen - und halb . Nocken - Mehl a 12 LoH
Ei» Weihen - Brodt mit oder ohne Corinten zu 9^ Loch
Fein oder Franz - Brodt zu8 Loch
Em Pfund vom besten Weihen - Mehl
. - - mittel dito «
> - - Grandmchl

7 st.zD
1
l
r
i
S 2s

«

Die Tonne vom besten, Bier
Ein Krug von dieser Sorte
Die Tonne, michel Bier
Ein Krug hicvsil
Die Lonne HA Pier

B. z NtM
2

r
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